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Schulreform in der Sowjetunion und Anderung 
des Geographieunterrichts 

Von W.P. MAKSAKOWSKY (Moskeau) 

(Vorabdruck aus dem Buch: H. HAUBRICH, Hrsg, "Geographledldaktik Im 
Ausland" - mit freundllcher Genehmlgung von Herausgeber und Autor) 

1. Die Aufgaben des Geographieunterrichts vor dem Hintergrund der 
jangsten Schulreform 

Das System des allgemelnen und Fachschulwesens der UdsSR hat rleslge 
Ausmaße: 145 000 Schulen und Fachschulen, 2,8 MIo. Lehrer, etwa 50 Mlo. 
Schaler. Qualltative Änderungen der Arbeltskräfte, die stelgende Intellek 
tualislerung der Arbelt, Integration von Wissenschaft und Praxis, die 
dieser Etappe der Entwicklung des Soziallsmus elgen slnd, stellen neue 
Forderungen an jedes Mitgliled der Gesellschaft, In den "Hauptrlchtungen 
der Reform von allgemeinbildender und Fachschule", die 1984 angenommen 
wurden, ist eine wissenschaftllch begrûndete Konzeptlon der BIldung 
und Erzilehung der Jugend in modernen Verhältnissen erarbeltet, deren 
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Verwirklichung die ganze Arbeit der sowjetischen Schule auf eine quall 
tativ neue Stufe stellt. Die für zwel Jahrfünfte bestimmte Reform 
sleht grundlegende Änderungen in Struktur, Inhalt und Lehrmethodik 
vor. Die SchlQssel aufgabe des entwickel ten Sozialismus- Stelgerung 
der Arbeltsproduktivität auf der Grundlage der Produktionsintenslvierung, 
Verknüpfen der Vortelle des Soziallsmus mit den Errungenschaften der 
wissenschaftlich-technischen Revolutlon erstreckt sich auch auf die 
Volksblldung. Vor allem geht es um die Stelgerung von Qualität und 
Effektlvitat des gesamten Lehr- und Bildungsprozesses. Selbstverstândlich 
betrifft das auch den Geographieunterricht. 
Im neuen Lehrprogramm entfallen im VI. - X. Schuljahr auf die Geographie 
357 Lehrstunden. Im Verglelch mit dem alten Programm ist der Inhalt 
des Kursus stark verändert. Die Änderungen spiegeln vor allem die 
Hauptanforderungen der Schuireform wider und sind auf die Formung des 
vielseitig gebildeten Menschen, Erhöhung des erzleherlschen, wissen 
schaftlichen und methodischen Bildungsniveaus, Verstärkung der Praxis 
ausrlchtung von Lehr- und Bildungsprozeß sowie Auslassung von tberflüs 
sigem und zu komplizlertem Material gerichtet. Sie ermoglichen es, das 
erhöhte Niveau der geographischen Wissenschaft darzustellen, vor allem 

ihren Typologle- und Komplexstandpunkt sowie die verstärkte Praxisaus 
richtung ihrer Forschungen. 
Im geographischen Schulunterricht sollen folgende Aufgaben erfüllt werden: 

Bekanntschaft mit den Hauptrichtungen der modernen Weltentwicklung, 
Erziehung zur Heimatliebe und zur Internationalen Solidarität mit 
den Volkern der Welt, Erarbeitung elner aktiven Lebensposi tion, 
besonders in den gegenwärtigen Verhältnissen des scharfen ideologischen 
Kampfes. 
Bildung des geographischen Denkens, der dialektisch-materialistischen 
Auffassung der geographischen Halle der Erde als der Umwelt des 
Menschen; Erkennen der Bevölkerung als der Hauptproduktionskraft 
der Gesellschaft, der Probleme des Zusammenwirkens von Gesellschaft 
und Natur, der Wege des sozialen und wissenschaftlich-technischen 
Progresses und der prinziplellen Unterschiede von kapitalistischen 
und sozialistischen Systemen. 
Beherrschung der Grundlagen der geographi schen Wissenschaft und 
einiger benachbarter Wissenschaften von Erde und Gesellschaft, wissen 
schaftliche Erklärung der darin ablaufenden Prozesse, Vernittlung 
von Kenntnissen, die jeder intelligente Mensch aber die polítische 
Karte, Weltbevölkerung und Wirtschaft, 0ber die wissenschaftilch-tech 
nische Revolution, globale Probleme der Menschheit, aber die wirt 
schaftliche Raumgllederung, aber einzelne Länder und Regionen, aber 
wirtschaftllche und soziale Objekte usw. haben muß; auf dieser 
Grundlage Bildung elnes geographischen Gesamtblldes der Welt und 
Ihrer Tele und in erster Linie der Heimat - der UdSSR. 
Gewährleistung der wirtschaftlichen und okologischen Bildung und 

Erziehung, Bildung des modernen wirtschaftlichen und ökologischen 
Denkens sowle wirtschaftlicher Fähigkeiten, Anfänge der vernünftigen 
Naturausnutzung, Kenntnis der Wirtschafts- und Naturschutzpolitik 
der KPdSU und des Sowjetstaates, Erziehung zur verantwortungsbewußten 
Behandlung der Materlal- und Naturschätze der Sowjetunion. 
Bildung der Fahigkelt, die angeelgneten Kenntnisse In der Lehr- und 
Produktlonst�tigkeit anzuwenden, einschlielich der Regeln der Natur 
behandlung; Fähigkeit, die Wissenschafts- und Nachschlageli teratur 
zu benutzen, dazu auch Karten, Plâne, Luft- und Weltraumaufnahmen, 
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2. 

Rechentechnik far Arbeit und Alltag; Verständnis für Beobachtungen 

und Einschátzung der erhältnisse In der Natur und in der Wirtschaft 

in der elgenen Gegend, Erlernen der wichtigsten Arbelterberufe. 

Bildung der Fertlgkeiten und Fahigkeiten der Lehrarbeit, Entwicklung 

des Gedächtnlsses, der Sprechfertigkelten, des logischen Denkens, 

der Vorstellungskraft, der åsthetischen Umwel ter fassung und letz ten 

Endes der schopferischen Lebensauffassung und des Strebens nach 

ständiger Selbstbildung und Entwicklung. 

Das Programm des reformlerten Geographieunterrlchts 

2.1 Allgemeln 
Gemäß diesen Aufgaben wurde 1984 - 1985 das neue Geographieprogramm 

für allgemelnblldende Schulen erarbeltet, wo das Prinzip der Wissenschaft 

lichkelt welterentwickelt wurde. Es geht dabel um dle bessere Veranschau 

lichung der Forschungsmethoden der modernen Geographle, ihrer wlssen 

schaftlichen Konzeptlonen und Lehren, welter auch der Hypothesen der 

kanftlgen Entwicklung der geographischen Synthese, der Schnlttpunkte, 

der komplexen geographischen Standpunk te, der Lehre von Raumkomplexen. 

Das neue Programm betont dle Schulgeographie als ein wichtlges Mittel 

der poly technlschen Bildung der Jugend. Eben dieses Fach glbt dem 

Schaler die Vorstel lung aber die wissenschaftlich-technische Revolutlon, 

erklärt solche Begrlffe wie Arbei tsproduktivitat, Effektlvitat, Selbst 

kosten, Energie- und Rohstoffvermögen, Speziallsierung und Kooperation, 

Rohstoff- und Arbeitskraftressource, macht den Schaler mit den Wachstumns 

arten, mlt Ausmaßen und Gliederung der Gesel l scha ftsproduktion, mit 
Gesetzmäßigkeitern und Prinzlplen der Raumgllederung bekannt. Der Geogra 
phlelehrgang beinhaltet auch viel allgemelntechnische Informatlon, 

darunter auch 0ber Arten der tndustrlellen Produktlon, 0ber Arbeltstechnlk 

und Verfahren. Laut den Anforderungen der Reforn schenkt das neue 

Programm der gegenwärtlgen Etappe der wissenschaftllch-technischen 

Revolution, die durch die Entwicklung der Mikroelektronik, der Roboter 

technik und der modernen Arbeltsver fahren gekennzelchnet Ist, mehr 

Aufmerksamkeit. Solche Ansatze ermögllchen, die Fachorlentierung des 

Unterrlchts zu stelgern, einschließiich der wichtlgsten Massenberufe 
für die materlelle Produktion. 

Das neue Prograrnm geht davon aus, daß das Problem der Gegenwirkung von 

Mensch und Natur bestimmend in der geographischen Wlssenschaft wurde 

und die dementsprechende Rolle In der Schulgeographle elnnehmen soll. 
Gleichzeltig sind elnlge Akzente versetzt: vom Naturschutz Im engen 

Sinne des Wortes zum Problem der Ressourcenbeschaffenhelt und besonders 

zu elgenen okologischen Problemen der Menschhei t. Der schrittwelse 

geblldete Begriff der Naturnutzung soll zum modernen ökologischen 

Denken beltragen. 
Im Programm ist die Soziologiekomponente bedeutend stârker gepr�gt. 

Sie splegelt dle tatsächllche Humanlsierung des ganzen Blldungsprozesses, 

die gestelgerte Aufmerksamkelt zum Personlichen, zum menschl ichen 

Faktor, zu den sozialen Entwicklungsaspekten wider. 

Das Programm berûcksichtigt auch die Tatsache, daß dle Schulgeographle 

für Geologle, Ozeanologie, Ökonomik, Statistik, Demographle, Etnographie, 
Sozlologie mitwirkt. 
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Gemaß dem vervollkommneten Inhalt wird auch die Sruktur des Lehr fachs 
Geographie geåndert. Sie sleht folgendermaßen aus: 
VI. Schuljahr: 

VII. Schuljahr: 

VII.Schul jahr: 
IX. Schuljahr: 
X. Schuljahr: 

Anfangskursus der physlschen Geo 
graphie 
Geographie der Kontinente und der 
Ozeane 
Geographle der UdsSR 
Geographle der UdSSR 
Wirtschafts- und Sozialgeographie 
der Welt 

2,2 In den einzelnen Schul jahren 

Die Struk tur des Kursus: 
Elnfahrung 
Tell I: Plan und Karte 

Thema 1: Plan der Ortschaft 
Thema 2: Die Karte 

Im Vl. Schuljahr lernt man den " Anfangskursus der physischen Geographle", 
dessen Aufgabe es ist, den logischen Obergang von der Naturkunde In 
den unteren Schuljahren zu den systematischen Kursen der Geographie zu 
gewährlelsten und glelchzeltig die Grundlage dafür zu bllden. Den 
Hauptstoff far diesen Kursus blden Kenntnlsse aber den Ortsplan und 
die Karte, aber die geographischen Zonen der Erde und thre Besonderhelten, allgemeine Angabe aber die Bevölkerung, landeskundl iche Kenntnisse 
Qber die Natur der elgenen Ortschaft des Schalers, betrachtet als eln 
Teil der geographischen Halle der Erde, und 0ber Ihre Bevölkerung. 

Tell I: Dle Erdhalle 
Thema 1: Lithosphäre 
Thema 2: Hydrosphäre 
Thema 3: Atmosphäre 
Thema 4: Blosph£re 
Thema 5: Zusammenwirken von Naturkomponenten Tell Ill: Menschen auf der Erde 
Thema 1: Die Bevolkerung der Erde 
Thema 2: Die Staaten und die politische Weltkarte 

68 Stunden 

102 Stunden 
68 Stunden 
68 Stunden 

51 Stunden 
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Tell IV: Die Natur und die Bevölkerung der Ortschaft des Schalers 
Im VIl, Schuljahr wird der Kursus "Geographle der Kontinente und Ozeane" behandelt. Er unterscheldet sich vom vorherlgen Kursus durch dle mehr systematislerte Widersplegelung der Integration und Differenzierung der Natur der Erde auf dem zugängllchen Niveau. Im Kursus werden die wichtlgsten wissenschaftllchen Kenntnisse aber dle Erdhüllen vermittelt, dle wissenschaftllchen Hypothesen der Entstehung von Kontinenten und Ozeanen, die Abhänglgkelt des Kllmas der Erde vom Elnstrahlen der Sonnenenergie usw. 
Durch konkrete Schllderungen der Natur In verschledenen Gebleten werden belm Schaler blldllche Vorstellungen aber dle Abfolge der Naturkomplexe vom Pol bls zum Äquator geblldet, dann wird die wissenschaftliche Erklårung dleses Naturph�nomens gegeben. Der Schller soll elne Vorstellung aber dle Integratlon der geographischen Erdhalle bekommen, aber die Verschledenartigkelt und den Zusammenhang Ihrer Komponenten. Der Haupttell des Kursus lst der komplexen Landeskunde gewidmet. Bel Jedem Kontlnent und Ozean werden die Naturcharakteristik sowie die Beschrelbung der Bevolkerung und der Wirtschaft gegeben. Viel Aufmerk 



samkelt wird der politischen Gllederung der Weltkarte und der kurzen 
Schllderung elnzelner fremder Lánder geschenkt. Elnlge Angaben 0ber 
die SU werden schon bel der Behandlung Europas und Asiens vermittelt. 
Glelchzeltig werden die Kenntnisse aber die geographische HQlle der 
Erde erweltert. 

Die Struktur des Kursus: 

Einfahrung 
Teil : Hauptmerkmale der Natur 

Thema 1: Lithosphäre und Geländegestaltung 
Thema 2: Weltozean - Hauptteil der Hydrosphäre 
Thema 3: Atmosphäre und das Klima der Erde 

Tell II: Verschiedenartigkeit und Verbreltung von Naturkomplexen der 
Erde 

Thema 1: Verschiedenartigkelt der Komplexe. 
Thema 2: Naturzonengliederung 

Tell III: Bevölkerung und politische Glederung 
Thema 1: Erschließung der Erde durch den Menschen 

Tell IV: Kontinente und Ozeane 
Thema 1: Afrika 
Thema 2: Australlen und Ozeanien 
Thena 3: Antarktls 
Thema 4: Indischer Ozean 
Thema 5: SQdamerika 
Thema 6: Nordamerika 
Thema 7: Atlantischer Ozean 
Thema 8: Europa-Asien 
Thema 9: Nordpolarmeer 
Thema 10: Paziflscher Ozean 
Thema 1l: Vergleich der Naturkomplexe der Kontinente und der Ozeane 

Tell V: Geographische Halle und Naturkomplexe 
Thema : Elgenschaften der geographlschen Halle und lhre GIllederung 
Thema 2: Gegenwärtige Etappe der Entwicklung der geographischen 

Holle 

Im VIlI. und IX. Schuljahr wird der praktisch neue Kursus "Geographle 
der UdSSR" (phy sische, wirtschaftllche, soziale Geographie der UdSSR) 
unterrichtet, der elne komplexe und elnheitllche Verstellung aber die 
Natur, Bevölkerung und Wirtschaft der UdSSR vermitteln soll. Besonders 
betont werden die wirtschaftliche inschätzung von Naturbedingungen, 
Ressourcen, die demographische Charakteristik der Bevölkerung, soziale 
Fragen, die Analy se von Interbranchenkomplex en und wirtschaftllchen 
Raumkomplexen und des gesamten volkswirtschaftlichen Komplexes der 
UdSSR. In den reglonalen Abschn!tten schildert man große Wirtschafts 
und Na turzonen und deren Einfluß auf die wirtschaftllche Spezlalisierung 
im Rahmen der Sowjetrepubliken und der großen Wirtschaftsr�ume. Mehr 
Aufmerksamkel t wird den wirtschaftlichen und ökologischen Problemen 
der Sowjetrepubllken und Regionen gewidmet, Abschlleßend erforscht man 
den Natur-, Bevölkerungs- und Wirtschafts-Komplex seiner eigenen Republik 
(Gebiet, Gegend), In diesem Kursus wird die Vermittlung der Kenntnisse 
im Berelch der Physischen Geographle bzw, der Fertigkei ten und Fahlgkelten 
Im Berei ch der Wirtschaftsgeographie abgeschlossen. Im wirtschaftlichen 

Die Struktur des Kursus: 
VIl: Schuljahr: 

Elnführung: Geographische Lage der UdSSR 
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und ökologischen Sinne ist dle Bedeutung dieses Kursus gestelgert. 



Tell I: Physische Geographle der UdSSR 
Abschnttt 1: Allgemeine Charakteristik der Natur 
Thema 1: Geländegestaltung, geologische Struktur und Bodenschätze Thema 2: Das Klima 
Thema 3: Binnengewässer und Wasserressourcen Thema 4: Boden und Grundressourcen 
Thema 5: Planzen- und Tierwelt 
Abschnitt 2: Verschiedenartigkelt der Naturkomplexe der UdsSR 
Thema 1: Naturray onlerung 
Thema 2: Naturzonen 
Thema 3: Hauptnaturzonen 
Thema 4: Meere 
Abschnitt 3: Wirksame Ausnutzung der Naturressourcen und Naturschutz 
Thema 1: Die Rolle der Natur Im Decken von Menschenbedürfnissen 

Thema 2: Grundlagen der Naturausnutzung und des Naturschutzes 
Wirtschafellche und soziale Geographie der UdSSR Tell ll: 

Abschnitt 4: Bevölkerung der UdSSR 
Thema 1: UdSSR -ein elnheltllcher Staat vieler Nationen 
Thema 2: Einwohnerzahl der UdSSR 
Thema 3: Bevolkerungsverteilung und Sledlungsty pen 
Thema 4: Bevolkerungsdichte 

IX. Schuljahr: 
Abschnitt 5: Allgemeine Charakteristik der Volkswirtschaft der UdSsSR 
Thema 1: Arbeitsressourcen 
Thema 2: Volkswirtschaft 
Thema 3: Geographle der wichtigsten Interbranchenkomplexe und Indu 

striezwelge 
Thema 4: Allgemelne Fragen der Geographle der Interbranchenkomplexe 
Abschnitt 6: Wirtschaftllche und sozlale Geographle der Sowjetrepu 

bliken und der großen Regionen 
Thema 1: Raumgliederung der Volkswlrtschaft und wirtschaftliche 

Rayonierung in der UdSSR 
Thema 2: Wirtschaftllche Zonen der UdSSR 
Thema 3: Westliche Wirtschaftszone (Mittelrußl and, Europälscher 

Norden, Europåischer Westen, Europäischer Slden, Wolga-Ural 
Raum); Gesamtzage und Probleme 

Thema 4: Wirtschaftliche Ostzone 
Thema 5: Wirtschaftllche Süd-Ostzone 
Thema 6: Dle Wirtschaft der UdSSR - eln einheltlicher volkswirtschaft 

ltcher Komplex 
Thema 7: Entwlcklung der Volkswirtschaft und sozialer Fortschritt 

der sowjetischen Gesellschaft 
Abschnitt 7: Geographle der betreffenden Republik 

Im X. Schul<ahr wird der praktisch ebenfalls neue Kursus "Wirtschaftllche 
und sozlale Geographle der Welt" durchgenommen. Hauptrichtung seiner 
Vervollkommnung Im Verglelch zum alten Kursus der "Wirtschaftlichen 

Geographie des Auslandes" ist die bedeutende Verkürzung der Infornatlon 
aber elnzelne L�nder, die Jetzt haupsåchlich in Form der reglonalen 
Übersichten vermittelt werden, sowie die gesteigerte Aufmerksamkeit in 
bezug auf die mlkrowirtschaftlichen und globalen Probleme der Menschhelt; 
akzentulert wird auch die Rolle der UdSSR in der Weltpolitik und Wirt 
schaft. Dank solcher Veränderungen wird der Kursus nlcht so landeskundlich 
geprågt und wird dle wirtschaftllche Landeskunde mit der gesamten 
wirtschaftllchen Geographie verbunden. 
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Die Struk tur des Kursus: 
Einfahrung Tell I: Die gesamte wirtschaftliche Geographiecharakteristlk der Wele 

Thema 1: Die gegenwärtlge polltische Gliederung der Weltkarte 
Thema 2: Geographie von Naturressourcen der Welt; Okologische Probleme 
Thema 3: Geographie der Bevölkerung 
Therna 4: Geographie der Weltwirtschaft 
Thema 5: Globalprobleme der Menschhelt 

Tell II: Das soziallstische Wirtschaftsystem der Welt; soziallstische 
Länder 

Thema 1: Allgemelne Charakteristlk 
Thema 2: Dle sozlalistischen LÄnder Europas 
Thema 3: Die sozlallstischen Lânder Asiens und Kuba 
Thema 4: Dle internationale sozialistische Arbeitsteilung: die 

sozialistische wirtschaftliche Integratlon 
Teil III: Das kapitalistische Wirtschaftssystem; die entwickelten 

kapitallstischen Länder 
Thema 1: Allgemeine Charakterlstik 
Thema 2: Die entwickel ten kapi tallstischen Länder Nordamerikas, 

Westeuropas und Aslens 
Thema 3: Die Interna tionale kapitalistische 

kapltallstische wirtschaftliche Integration 
Teil IV: Entwicklungsländer 

Thema 1: Allgemeine Charakteristlk 

3. Fazit 

Thema 2: Entwicklungsländer Asiens, Afrlkas und Lateinamerlkas 
Teil V: Wirtschaftliche Weltbeziehungen 

Arbelts tellung: dle 

Laut Reform massen auch bestimmte Veränderungen In der Methodik vorgenom 
men werden. Das wichtigste soll besser akzeptlert werden. Die Anforderun 
gen an �le Kenntnisse slnd im Programm nach jedem Thema angegeben. 
Hler werden die Anforderungen an die geographische Nomenklatur gestellt. Die Liste der praktlchen Ausbil dungsver fahren steht Im Anhang des 
Programms. Sle umfaßt u. a. auch Ausflüge und Praxis in der Natur. 
Hinter dem Haupttell des Programms flndet man Anregungen far die Herstel 
lung interdisziplinärer Beziehungen, Einschätzungsinstruktionen, die 
Liste der Lehrmittel und ein LIteraturverzeichnis. 

Im neuen Programm lst auch das System der Bildung von Grundkenntnissen 
vervollkommnet, elnschlieflich Lehrarbelt und selbständlgem Erwerb von 
Kenntnissen. Gestärkt sind die typologischen Ansâtze; dadurch soll das 
Verstehen von Lândertypen und anderen geographischen Begriffen erletchtert und das Lehrmaterlal verringert werden. Dle phy sische und wirtschaftliche 
Ray onlerung wurde vergrößert, dle Charaktistik der einzelnen Lânder 
ist durch die Beschreibung ganzer Reglonen ersetzt. Das Induktlve und 
das' deduktlve Verfahren werden besser verbunden. Für das erstere gelten 
die Stunden der Verallgemelnerung der Kenntnlsse nach großen Abschnitten 
des Programms. Vorgesehen Ist solch eln Verfahren wie "Maßstäbe Im 

Splel", das von raffinlert geographischem Geist lst: votm globalen zum 
reglonalen Maßstab mit stándiger Abstufung. 
Alles oben angeführte bedeutet, daß In der SU gemaß der Schulreform 
eine neue Konzeption des Schul fachs Geographie geschaffen ist, dle den 
modernen Stand der Wissenschaft, die große Erfahrung der sowjetischen 
Schule und verschiedene Tendenzen des Geographleunterrlchts Im Ausland 
berückslchtigt. In der nåchsten Zukunft wird diese Konzeptlon In neuen 

Lehrbüchern und Lehrkomplexen dargelegt werden. 
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